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Was in der Welt vorgeht
Halle 25 Juli

Es iſt in den Hundstagen wie gewöhnlich auch in dieſem
Jahre ganz ſtill geworden in der Politik an thatſächlichen Vor

r iſt nur Wenig zu verzeichnen Kaiſer Wivlchoſe
befindet ſich noch auf der Nordlandreiſe und hat eine freundſchaft
liche Begegnung mit dem Könige Oskar von Schweden gehabt
Mag man dieſem Höflichkeitsakte auch keine beſondere Bedeutung
beimeſſen ſo thut er zum mindeſten doch dar daß unſere Be
ziehungen zu dem nordiſchen Reiche keine ungünſtigen ſind Ueberallwohin Kaiſer Wilhelm kam wurde er von der Bevölkerung herzlich

willkommen geheißen und dieſe hat auch allen Anlaß dem Kaiſer
ſich erkenntlich zu zeigen da es ihm hauptſächlich zu danken iſt
daß die großartigen Schönheiten der Natur welche die Land
ſchaften in Norwegen bieten weiteren Kreiſen bekannt geworden
ſind und daß dieſe Landſchaften von Ausländern jetzt ungleich
häufiger aufgeſucht werden als früherDer A uſes Stöcker s zur Bildung eines kirchlich ſozialen

Kongreſſes hat die geſammte Preſſe beſchäftigt Der konſervative
Reichsbote macht bei dieſer Gelegenheit darauf aufmerkſam daß

infolge der Propaganda welche katholiſcherſeits entfaltet werde
der katholiſche Geiſt je länger deſto mehr in den Volkskörper rinne
Der evangeliſche Kirchentag wie ihn Stöcker plane ſolle nicht eine
Nachahmung dieſer katholiſchen Propaganda weder nach Methode
noch nach den Zielen werden wohl aber eine Art längſt noth
wendigen Gegengewichts auf evangeliſchem Grunde Der fromme
Wunſch des Reichsboten mag gewiß recht gut gemeint ſein aber
ſo lange die Bewegung in den Händen des neuen Luther liegt
der ſich nicht nur hinſichtlich der geiſtigen Größe ſondern auch
hinſichtlich der Charaktereigenſchaften vom alten Luther ſehr
deutlich unterſcheidet ſo lange wird dieſe Bewegung im Volke
keinen Boden zu gewinnen vermögen und wohl im Weſentlichen
auf die Geiſtlichkeit beſchränkt bleiben Jm Volke fehlt jede auf
n Begeiſterung für Stöcker und Das iſt auch vollſtändig
erklärlich

Der Bundesrath hat das Margarinegeſetz abgelehnt wie
voraus zu ſehen war Die Organe des Bundes der Landwirthe
ſind darüber ſehr aufgebracht und bei dieſer Gelegenheit iſt es
wieder einmal recht deutlich zur Erſcheinung gekommen wie weit
der Bund der Landwirthe noch davon entfernt iſt ſich mit der
Regierung auf leidlich guten Fuß zu ſtellen Die Reihe der

kleinen Wünſche welche der Bund vorbringt iſt lang und ſo iſt
in den letzten Wochen auch das Thema der Konvertirung der
4prozentigen Staatspapiere in der Preſſe wieder erörtert
worden Die Unſicherheit welche über dieſe ſich nun ſchon lange
hinziehende Angelegenheit ſchwebt kann jedenfalls für die Beſitzer
derartiger Schuldverſchreibungen nur ſchädlich wirken Statt ge
wundener Erklärungen wäre eine kurze bündige Erklärung vom
Regierungstiſche aus viel heilſamer weil alsdann Jedermann wüßte
woran er iſt und wenn vor Jahresfriſt geltend gemacht wurde
man wolle gerade die kleinen Rentner Penſionäre c durch eine
plötzliche Herabſetzung des Zinsfußes nicht ſchädigen ſo liegen die
Verhältniſſe heute um keinen Deut anders als damals nur daß
man heute davon ſpricht die Erſparniß welche durch die geringere
Zinszahlung erzielt werden würde ſollte dem Flotten Projekt
u gute kommen Wie weit derartige Mittheilungen begründetſind läßt ſich z Z natürlich nur ſchwer kontrolliren

Das Attentat gegen den Polizeioberſt Krauſe hat neuer
dings nachdem die Sache anſcheinend ſeitens der Behörde ſchon
aufgegeben war zu verſchiedenen Verhaftungen und Hausſuchungen
geführt Die Polizei hält neuerdings daran feſt daß das Attentat
anarchiſtiſcher Natur ſei was allerdings ſeitens der Anarchiſten
entſchieden in Abrede geſtellt wird Als Hauptbeſchuldigter gilt ein
Klempner Koſchemann der früher in wen gewohnt hat Jn

derſelben ſind Tapezier Max Weſtphal
der Schuhmacher Wilhelm Weber angeklagt und in Haft ge
nommen Die Genannten waren früher ſchon einmal verhaftet
wurden aber nach kurzer Zeit wieder freigelaſſen

Der Großherzog von Baden feiert in Kurzem das Feſt
ſeines 70 Geburtstages Der findige Kopf eines phantaſiereichen
Berichterſtatters benutzte dieſer Tage die bevorſtehende Feier dazu
um die Nachricht in die Welt zu ſetzen der Großherzog wolle ſich
an dieſem Tage zum Könige ausrufen laſſen Da aber Baden
für ein Königreich zu klein erſchiene werde ElſaßLothringen zu
Baden geſchlagen werden Wir würden von dieſen Hirngeſpinnſten
überhaupt nicht Kenntniß nehmen wenn nicht bereits Blätter die
ſonſt ernſthaft genommen werden wollen ſich mit ihm beſchäftigten
Da dies der Fall iſt verlohnt es darauf hinzuweiſen daß eine
Einverleibung von ElſaßLothringen in Baden ein Gedanke
mit dem ſich ernſthafte Politiker ſchwerlich ſchon jemals beſchäftigt
haben durch die Reichsverfaſſung unmöglich gemacht wird
Was aber die Ausrufung des Großherzogs zum König betrifft ſo
iſt das ein Wunſch der ſeit Jahren mit heißer Jnbrunſt in den
Kreiſen der Karlsruher Hoflieferanten gehegt wird aber auch
nur in dieſen

Jn der franzöſiſchen Stadt Lille iſt es vorgeſtern zu ſehr
lebhaften Kundgebungen gegen die deutſchen Sozialiſten Liebknecht
Singer und Fiſcher gekommen Der Bürgermeiſter von Lille
Delory iſt ſelbſt Sozialiſt Der Präfekt Veldurand hatte
in Vorausſicht der Dinge die da kommen würden ein Regiment
Jäger und 500 Gensdarmen nach Lille berufen Bereits Nach

deſſen Frau und

mittags als die drei deutſchen Sozialiſten ankamen entwickelten
ſich am Bahnhof Raufereien welche indeſſen nur ein Vorſpiel der
abendlichen Ereigniſſe waren Es fand Abends ein Feſtzug nach
dem Stadthauſe ſtatt an deſſen Spitze der Bürgermeiſter marſchirte
Jn den Straßen hatte ſich eine große Menſchenmenge man ſchätzt
ſie auf 20000 angeſammelt die als die Deutſchen ſichtbar wurden
unausgeſetzt brüllte und pfiff Die nicht ſozialiſtiſchen Franzoſen
und dieſe waren in der Mehrheit riefen fortwährend Jns
Waſſer mit den Preußen Es kam wiederholt zu Prügeleien
wiederholt mußte Militär und Gensdarmerie einſchreiten die rothe
Fahne welche die Sozialiſten mit ſich führten wurde ihnen ent
riſſen und zerfetzt Die Soldaten wurden im Triumph durch die
Straßen getragen die Polizei gänzlich zurückgedrängt Die deutſchen
Sozialiſten mußten ſchließlich durch eine Seitenthür ins Stadthaus
eingelaſſen werden wo ihnen ein Ehrentrunk kredenzt wurde Von
dem Stadthauſe begab ſich der Feſtzug nach dem Palais Rameau
Auf dem Wege dorthin erreichte die Aufregung ihren Höhepunkt
Jm Palais Rameau wurde um 10 Uhr ein Ehrenpunſch eingenommen
Auf der Eſtrade ſaßen hier als erwählte Vorſitzende neben dem
Maire Liebknecht Adler aus Wien der Spanier Jgleſias
und der Rumäne Anatafiu Während Liebknecht das Thema
behandelte daß die Sozialiſten die franzöſiſch ruſſiſche Allianz be
kämpfen müßten weil der gefährlichſte Feind der Sozialdemokratie
der Zar ſei flogen durch die zertrümmerten Scheiben große Steine
in den Saal Die Menge draußen pfiff und johlte unaufhörlich
Die Patrioten waren entſchieden in der Majorität Die ſogenannte
internationale Hymne wurde durch die Marſeillaiſe übertönt da
zwiſchen ertönten fortwährend Rufe Hoch Frankreich Fort mit
den Preußen Singer Liebknecht und Fiſcher verließen das Palais
Rameau erſt nachdem es der Gensdarmerie gelungen war den
Platz frei zu machenS London wird ſeit einigen Tagen der Prozeß Jameſon

verhandelt Jn der geſtrigen Sitzung begann nach dem Schluß
des Verhörs der Belaſtungszeugen das W des General
ſtaatsanwalts Derſelbe verlas eine Reihe von Verordnungen um
zu beweiſen daß die in der Kapkolonie giltigen Geſetze darunter
auch die Foreign Enliſtment Act auf Grund deren die Anklage
erhoben iſt auch in den Gebieten wo die Expedition vorbereitet
wurde in Kraft waren Der Vertheidiger Anwalt Clarke erbat
vom Gerichtshof die Erlaubniß ſeine Anſprache zu verſchieben da
er einen Punkt der Entſcheidung des Gerichtshofes zu unterbreiten
wünſche den nämlich daß kein Beweis erbracht ſei dafür daß die
Foreign Enliſtment Act im Jahre 1895 ſei es in Mafeking oder
in Pitſani in Wirkſamkeit geweſen ſei Der Lord Oberrichter
Ruſſel entſchied gegen den Einwurf des Advokaten Clarke indem
er daran feſthielt daß die Foreign Enliſtment Act in den frag
lichen Gebieten in gehöriger Form proklamirt wurde Der Gerichts
hof vertagte ſich ſodann bis Montag

Die Zuſtände auf der Jnſel Kreta ſind immer noch recht
unſicher die Feindſeligkeiten ſollen angeblich eingeſtellt ſein Mord
Todtſchlag und Plündereien dauern aber noch immer fort Die
kretenſiſche Nationalverſammlung iſt zuſammengetreten daß in ihr
eine ſtarke Strömung zu Gunſten einer Losreißung von der Türkei
herrſcht iſt bekannt aber die Trauben ſind für die griechiſchen
Füchſe welche die eigentliche treibende Kraft ſind doch wohl noch
zu ſauer Auch in anderen Theilen des ſchwachen Osmanenreiches

Zwei Feinde
Roman von B Coronhy

Fortſetzung

So raſch es gehen wollte ſchritt der einſame finſtere
Wanderer in das nächtliche Dunkel hinein zornig die naſſen
Zweige wegſtoßend die ihm wenn der Sturm brauſte in s
Geſicht ſchlugen Nach und nach trat eine gewiſſe Ruhe in der
Natur ein Der Wind legte ſich die Gewitterwolken zogen
fort und bildeten im fernen Oſten eine ſchwarze ſcharf abge
grenzte Wand indes der Mond den ſchmalen abſchüſſigen Pfad
hell beleuchtete

Tobias ließ ſich zu kurzer Raſt auf einen Stein niederknüpfte ſein Bündel n und ſchnitt ſich ein großes Stück Brot

ab Während er aß ſah er an einer ſcharfen Krümmung die
der Weg machte einen Mann hervortreten der jedoch noch
ziemlich weit entfernt war Der Flüchtling hatte ſich ſo ge
ſetzt daß ihn das Licht nicht traf und kroch jetzt zwiſchen die
hier ſehr dicht ſtehenden Tannen hinein Der mit feſten aber
nicht haſtigen Schritten Näherkommende ahnte nicht daß zwei
Augen funkelnd wie die eines Schakals auf ihn gerichtet waren
und jede ſeiner Bewegungen beobachteten Je deutlicher Tobias
die Umriſſe der kräftigen Geſtalt und die ſcharf markirten Züge
des ſtrengen unſchönen Geſichts erkannte deſto keuchender wurde
ſein Athem deſto wuthverzerrter ſein Antlitz Das war Hans
Rainer trotz der grauen Haare nur wenig verändert
und gerade ſo ſtolz und trotzig daherſchreitend wie damals auch
Natürlich Was ging ihm denn auch ab Er hatte immer
Glück gehabt und war jetzt ein reicher Mann geworden und
konnte aus dem Vollen ſchöpfen und ſich ſo recht auf den
Herrn ſpielen Ja ja vor Jahren da ging er auch über Land
und brachte viel Geld mit was ihn aber nicht hinderte den
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Knecht der ſich unterdeſſen an ein paar lumpigen Thalern konnte durch einen heftigen Fußſtoß des Landſtreichers in die Mörder
vergriffen hatte vom Hof zu jagen und alle Leute in der

Umgegend vor dem Dieb zu warnen Vermuthlich waren ſeine
Taſchen jetzt auch wieder gefüllt

Aber warte warte Dir hab ich längſt was zugedacht
Hier ſteht einer der nichts mehr zu verlieren hat und dem
Dich der Teufel in den Weg ſchickt

Jmmer näher kam Rainer Er war nach der nächſten
Ortſchaft hinübergefahren um einen Getreideverkauf dort abzu
ſchließen und ſeinerſeits einige Obſtplantagen zu erwerben Das
Geſchäft wickelte ſich viel ſchneller ab als er gedacht hatte
aber im Begriff wieder den Wagen zu beſteigen mußte er
die unangenehme Bemerkung machen daß ſein Pferd welches
unterwegs geſtürzt war lahmte Er ſtellte es daher in den
Stall eines Grundbeſitzers ein und trat da er nicht länger
verweilen wollte die Heimkehr zu Fuße an An weite Wander
ungen gewöhnt und einen gewaltigen Knotenſtock mit ſich
führend der ihm zugleich als Stütze und Waffe diente denn
er brauchte nur den maſſiven Knopf abzuſchrauben um ein
zweiſeitig geſchliffenes Dolchmeſſer in der Hand zu haben
dachte er kaum an die Möglichkeit einer drohenden Gefahr

Wie ein wildes zum Sprunge bereites Thier lauerte To
bias langſam bis dicht an den Rand des Weges ſchleichend
Da knackte ein dürrer Aſt unter ſeinem Fuß und der ahnungs
los Daherſchreitende blieb plötzlich ſtehen blickte ſcharf nach dem
Dickicht und machte eine Bewegung als wollte er die ſchützen
den Zweige auseinanderbiegen Nun war es zu ſpät noch an
die Flucht zu denken Es galt einen Kampf auf Leben und
Tod Wild aufſſchreiend ſtürzte ſich Tobias zwiſchen den
Tannen hervorbrechend auf ſeinen Feind und umklammerte
deſſen Hals mit beiden Händen Rainer wollte den Angriff
abwehren glitt aber unter dem gewaltigen Anprall auf dem
feuchten unebenen Boden aus und taumelte auf die Knie nieder
Der Knotenſtock entfiel ihm und wurde ehe er ihn aufraffen

Tiefe geſchleudert Der ſo plötzlich Ueberfallene hörte ſeine

einzige Waffe von Fels zu Fels anſchlagen immer dumpfer
und ferner Jetzt war er nur mehr auf ſeine Rieſenkräfte an
gewieſen Aber wie eiſerne Klammern unmſſchloſſen die Finger
des Gegners ſeine Kehle und drückten feſter und feſter ſodaß
er nur mühſam und röchelnd athmen konnte Funken drehten
ſich gleich feurigen Rädern vor ſeinen Augen die das Entſetzen
weit aufgeriſſen hatte wie das ferne Toſen eines Waſſer
falles klang es ihm jetzt in die Ohren Er fühlte daß er
nahe daran war die Beſinnung zu verlieren Da packte er
mit der Fauſt der Verzweiflung des Mörders Arm und drehte ihn
ſo heftig im Gelenk daß Tobias einen dumpfen Schmerzens
ſchrei ausſtoßend los ließ aber auch das Meſſer aus dem
Gürtel zog Jm ſelben Augenblick ſprang Rainer empor und
ſuchte ihm die gefährliche Waffe zu entwinden Nach langer
Gegenwehr und nachdem er einen Stich in die Schulter er
halten hatte gelang es ihm auch doch der Angreifer gab ſich
nicht überwunden ſondern führte vermittelſt eines Brecheiſens
das er bei ſich trug wüthende und gewaltige Schläge
deren einer die Meſſerklinge traf und dicht über dem
Schaft abbrach Jmmer wilder und erbitterter wurde
der Kampf Bruſt an Bruſt rangen die Gegner Eine
Wolke zog über den Mond in dem jetzt herrſchenden Dunkel
tönte das von Schreien der Wuth und Verzweiflung unter
brochene Stampfen und Stöhnen noch ſchauerlicher durch den
Wald

Jn die Höll Jn die Höll knirſchte Tobias
Du elender nichtsnutziger Burſche hab ich s doch gedacht

daß Du es warſt und kein anderer der den Lorenz erſtochen
hat keuchte Rainer und ſchrie dann mit weithin ſchallender
Stimme in die Nacht hinein Hülfe Hülfe Mörder

Doch da war weit und breit niemand der den Ruf gehörthätte nur das ferne Echo wiederholte ſpottend Hülfe Lun

Weiter ſpann ſich der grauſige Kampf Mit faſt über
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SDelke SonunkagMkhrt es gewaltig und namentlich die Mazedonier haben wieder

einmal die allergrößte Luſt mit Waffengewalt ihre Forderungen
durchzuſetzen

Aus Spanien wird eine tiefgehende Bewegung unter den
Frauen der armen Bevölkerung gemeldet die nichts mehr vom

Kriege in Kuba wiſſen wollen Die Entſendung nach Kuba gilt
den Spaniern ſo gut wie der gewiſſe Tod und gerade die aus
der armen Bevölkerung ſtammenden Soldaten werden dorthin
entſandt Reiche und wohlhabende Leute kaufen ihre Söhne los
Patriotiſch iſt Das nicht wohl aber ſicher für die Geſundheit

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Juli Hofnachrichten Aus Nordfjord
e is Heleſylt wird unterm Heutigen gemeldet Die Hohenzollern

traf geſtern Abend vor erok im Geirangerfjord ein Der
Kaiſer machte heute Vormittag einen längeren Spaziergang an
Land Das Wetter iſt noch immer unſicher

Zur Aufbeſſerung der Beamtengehälter wird
gemeldet Um für die geplante definitive Regulirung der Gehälter
der höheren und mittleren Beamten eine ſichere Unterlage
zu gewinnen iſt zunächſt zwiſchen den betheiligten Reſſorts eine
Verſtändigung über die für den Bereich der allgemeinen Landes
verwaltrng in Ausſicht zu nehmende Ordnung der Beſoldungen
der Anfangsgehälter und der Abſtufungen nach dem Dienſtalter
herbeigeführt worden Auf der ſo gewonnenen Grundlage wird
mit den Verwaltungen behufs einheitlicher Geſtaltung des ganzen
Beſoldungsweſens weiter verhandelt

Zur Ablehnung des Margarinegeſetzes ſchreibt
die Deutſche Landwirthſch Ztg ein Blatt das ſeit 40 Jahren
exiſtirt u Wir haben bereits zu wiederholten Malen erklärt
daß wir bezüglich des Margarinegeſetzes im Weſentlichen den An
ſchauungen der Regierung nur beipflichten können und wir halten
es nach wie vor für einen ſchweren Fehler der Reichstagsmehrheit
ſtarr an zwei Punkten feſtzuhalten welche unſeres Erachtens eine
beſſere Wirkſamkeit des Margarinegeſetzes in keiner Weiſe gewähr
leiſten dagegen ein Sonderrecht ſchaffen bezw den Butterkonſum
unter Umſtänden geradezu zu ſchädigen geeignet ſind Daß dies
Geſetz nicht zu Stande gekommen iſt beklagen wir nicht höchſt
bedanerlich iſt nur daß auf dieſe Weiſe überhaupt kein
Margarinegeſetz geſchaffen iſt Das iſt ein höchſt unerwünſchter
Ausgang und er hätte leicht vermieden werden können wenn die
Reichstagsmehrheit weniger ſchroff aufgetreten wäre

Jn Sachen des Einjährig Freiwilligen Dienſtes
der Volksſchullehrer hatte die Preuß Lehrerztg jüngſt
berichtet daß bisher noch kein einziges preußiſches Seminar den
Berechtigungsſchein wirklich ertheilt habe trotzdem ſchon ſeit

längerer Zeit ſowohl im Militär Verordnungsblatt die Namen der
ſämmtlichen preußiſchen Seminare als Anſtalten publizirt ſeien die
ihren Abiturienten die Berechtigung zum Dienſte als Einjährig
Freiwillige ertheilen und auch das Centralblatt für die geſammte
Unterrichtsverwaltung eine gleiche Veröffentlichung gebracht habe
Dazu bemerkt die Nordd Allg Ztg Die Seminare ertheilen
überhaupt keine Berechtigungsſcheine ſondern nur Abgangszeugniſſe
Auf Grund der letzteren ertheilt die bei jeder königlichen Regierung
beſtehende Kommiſſion zur Prüfung für den einjährig freiwilligen
Militärdienſt den Berechtigungsſchein auf deſſen Antrag Jedem
der das Abgangszeugniß des Seminars und die ſonſt allgemein
erforderlichen Aktenſtücke vorlegt das Verfahren iſt alſo ganz
daſſelbe wie bei allen anderen Befähigungszeugniſſen die einen
Anſpruch zum einjährig freiwilligen Dienſt verleihen

Jn den Spandauer Militärwerkſtätten in denen
10ſtündige Arbeitszeit und täglich um 6 Uhr Abends erfolgender
Arbeitsſchluß beſteht iſt die Einrichtung getroffen worden daß an
den Tagen vor den Sonn und Feiertagen mit Ausfall der Mittags
pauſe nur 8 Stunden gearbeitet und bereits um 2 Uhr Feierabend
gemacht wird Der Lohn bleibt der gleiche Der freie Sonnabend
Nachmittag wird mit Rückſicht auf die Sonntagsruhe gewährt

Gegen die Ueberlaſſung von einer größeren
Anzahl Arzneimittel an den freien Verkehr wie ſie bei der
Berathung der Gewerbenovelle im Reichstage von der Regierung
in Ausſicht geſtellt wurde beabſichtigt der deutſche Apotheker Verein
eine Petition an den Reichskanzler zu richten Es ſoll hauptſächlich
darauf hingewieſen werden daß durch eine derartige Maßnahmeder Fbribeſtand der meiſten Landapotheken in Frage geſtellt wird

Zur kretenſiſchen Angelegenheit wird geſchrieben
Auf Drängen der Botſchafter ſagte endlich die Pforte zu Abdullah
Paſcha von Kreta abzubernfen und durch einen General niedrigeren
Grades zu erſetzen Die Lage auf Kreta wird hierdurch wahr
ſcheinlich gebeſſert

Ueber die diesjährigen Berliner Strikes ſprach
in einer öffentlichen Verſammlung der Sekretär der Berliner
Gewerkſchafts Kommiſſion Millarg Redner führte aus daß in
dieſem Jahre einer Aufſtellung der Gewerkſchaftskommiſſion gemäß

zu den Forts gefunden und ſeine Kenntuiß der Ortslage in ver

Beneral Kuzerger für Huur und des Daulkrers
49 Aufſtände ſtattgefunden hätten von dieſen ſind 30 zu Ungunſten
der Arbeiter ausgefallen Zu dieſem ſchlechten Ausgang habe der
Leichtſinn der Arbeiterſchaft das Meiſte beigetragen Ohne Ueber
legung und ohne Berückſichtigung der vielfach mangelhaften finan
ziellen Mittel habe man Ausſtände proklamirt Auch die vorge
ſchrittene Technik habe eine große Rolle geſpielt denn dieſe habe
es in den meiſten Fällen den Fabrikanten ermöglicht an Stelle
der Ausſtändigen ungelernte Arbeiter einzuſtellen

Zu der Thorner Spionage Affäre meldet der
Vokal Anz daß ſämmtliche Angeſchuldigte durch den Kriminal

Kommiſſarius v Tauſch dem Landgerichte in Thorn überliefert
worden ſind Jn Thorn wird auch die Vorunterſuchung geführt
Die Meldung daß der verhaftete Schachtmeiſter Fahrin Zugang

recheriſcher Weiſe verwerthet habe wird durch anderweitige Mit
theilungen von gut unterrichteter Seite beſtätigt

Braunſchweig 23 Juli Nicht unintereſſant iſt es die
Sozialdemokratie in einem rein monarchiſtiſchen Streite in der
braunſchweigiſchen Thronfolgefrage Partei ergreifen zu
ſehen Jn einem Welfiſch oder Preußiſch überſchriebenen Leit
artikel trit wie wir der Magd Ztg entnehmen das hier er
ſcheinende ſozialdemokratiſche Organ der Br Volksfr energiſch
für die Annexion des Herzogthums durch Preußen gleichviel in
welcher Form ein

Stettin 24 Juli Zum Kommandeur der 3 JnfanterieDiviſion
iſt General v Janſon ernannt worden

Darmſtadt 24 Juli Die zweite Kammer nahm heute
mit 30 gegen 16 Stimmen die Vorlage betreffend den Staats
vertrag mit Preußen ſowie den Ankauf der Heſſiſchen Ludwigs
bahn an Die erſte Kammer wird morgen über die Vorlage
betreffend die Verſtaatlichung der Heſſiſchen Ludwigs
bahn berathen Der Schluß des Landtages wird für nächſten
Montag erwartetMünchen 24 Juli Jn Sachen des unlauteren Wett
bewerbs meldet der amtliche Polizeibericht Seitens der könig
lichen Polizeidirektion wird darauf aufmerkſam gemacht daß
anonyme Anzeigen zum Zwecke der Strafeinſchreitung auf
Grund der S 4 7 8 9 und 10 des Geſetzes zur Bekämpfung
des unlauteren Wettbewerbes vom 27 Mai 1896 nicht berückſichtigt
werden können weil gemäß S 12 des bezeichneten Geſetzes die
Strafverfolgung mit Ausnahme der in S 5 angeführten Fälle nur
auf Antrag eintritt und der Antragſteller demgemäß ſich nennen muß

Oeſterreich HNugarn
Brünn 24 Juli Die Zahl der ausſtändigen Weber

in der Fabrikſtadt Proßnitz beträgt bereits über tauſend ſieben
Weber wurden verhaftet weil ſie die Aufſtändiſcheu aufforderten
die Fabriken mit Steinen zu bombardiren und anzuzünden

Frankreich
Paris 24 Juli Der Matin meldet folgende Einzelheiten

über die geſtrige Manifeſtation in Lille Am Morgen
waren dreifarbige Plakate in den Straßen angeklebt welche be
ſagten es ſei eine Schande daß franzöſiſche Arbeiter den Vertretern
deutſcher Arbeiter Beifall ſpenden wollten die von allen franzöſiſchen
Strikes profitirt und ſtets erklärt hätten ſie würden im Kriegsfalle
gegen Frankreich marſchiren Die Vaterſtadt des glorreichen
Faidherbe müſſe gegen den Empfang der Führer des preußiſchen
Sozialismus proteſtiren Bereits während des Tages füllte eine
Menge die Grande Place an und pfiff die Sozialiſten aus und
ſang die Marſeillaiſe Am Abend ſollten ſich die Sozialiſten in
feierlichem Zuge in das Stadthaus begeben 50600 Perſonen
waren auf den Plätzen und in den Straßen am Stadthauſe ver
ſammelt voh den Balkons ertönten Pfiffe und Geſchrei Als gegen
9 Uhr die rothen Fahnen des Zuges erſchienen hörte man donnernde
Rufe Nieder mit Preußen Jns Waſſer Es lebe Frankreich
Als der Zug der Sozialiſten die die Hymne der Arbeiter Jnter
nationale ſangen ſich weiterbewegte ſtürzte ſich die Menge auf
den Zug Der ſozialiſtiſche Maire wurde von ſeiner Gruppe
getrennt und die Muſikkapellen der Sozialiſten wurden zerſtreut
Die Sozialiſten vertheidigten ſich mit Fauſthieben und Stock
ſchlägen Von den Laternenpfählen hetzten Redner die Menge
auf Es wurden dreifarbige Fahnen entfaltet die man
begeiſtert akklamirte während rothe Fahnen in Stücke zerriſſen
wurden Eine Schwadron reitender Jäger zerſprengte die
Menge und beſetzte den Platz am Stadthauſe Die
Manifeſtationen wiederholten ſich als der ſozialiſtiſche Zug
ſich von Kavallerie beſchützt aus dem Stadthauſe nach dem
Lokale begab wo ein Punſch vorbereitet war Hierbei wurden
verſchiedene Reden gehalten Liebknecht ſagte er ſei glücklich ſich
inmitten der franzöſiſchen Sozialiſten zu befinden er ſei als
Bruder zu Brüdern gekommen Liebknecht erinnerte daran daß
er ſeinen Proteſt gegen die Annexion von Elſaß Lothringen mit
zwei Jahren Gefängniß bezahlt habe Während der Reden warfen
die Manifeſtanten Steine durchs Fenſter Die Gensdarmen nahmen
15 Verhaftungen vor und patrouillirten bis gen Morgen

menſchlicher Kraft hatte Rainer jetzt ſeinen Gegner umfaßt und
hinderte ihn auf dieſe Weiſe das Brecheiſen zu gebrauchen
Die Finſterniß wich nun wieder einer fahlen Dämmerung
Unter den ſtampfenden und gleitenden Füßen löſten ſich Steine los
und rollten in die Tiefe Wie eine untrennbare Maſſe waren
die beiden Männer förmlich in einander verſchlungen ſich hin
und herzerrend und ſtoßend Plötzlich ertönte ein lautes Poltern
und Krachen von zerſplitterndem Holz und ein gräßlicher
doppelter Aufſchrei folgte Die Ringenden waren mit aller
Gewalt an das morſche halbzerbrochene Geländer angeprallt
und geſtürzt Jn dieſem Augenblick furchtbarſter Gefahr hatte
Rainer unwillkürlich ſeinen Feind losgelaſſen und mit beiden
Armen einen tief in den Boden eingerammten und feſtſtehenden
Pfahl umfaßt Mit dem Oberkörper auf dem Wege liegend
hätte er ſich wohl wieder heraufarbeiten können aber Tobias
war tiefer geglitten und hielt ihn krampfhaft umklammert ſich
mit den Füßen gegen einen Felſenvorſprung ſtemmend Der
Elende wußte daß er verloren war wenn er den Gegner nun
ſeine einzige Stütze frei ließ Eine entſetzliche von Minute
zu Minute ſchwerer werdende Laſt hing er an Rainer ſich in
deſſen Kleider einbeißend und mit wildrollenden blutunter
laufenen Augen emporſtierend Der Mond war jetzt wieder

ervorgetreten und beleuchtete grell den grauenhaften Vorgang
ainer fühlte wie die Kräfte ihn verließen wie ſeine bis zum

Berſten angeſpannten Sehnen erlahmten noch wenige Se
kunden und er mußte rettungslos in den Abgrund hinabgeriſſen
werden Es gab ja keine Möglichkeit die furchtbare Bürde

Da verbreitete ſich plötzlich ſeltſame Starrheit
über von Todesangſt verzerrte Geſicht des Tobias der
Kopf ſank ſchlaff zurück die Arme löſten ſich und der Körper
des Raubmörders ſtürzte an den Felſenriffen zerſchellend in
die Tiefe

Mühſam wie an allen Gliedern gelähmt kletterte Rainer
ſich an dem Pfahl feſthaltend wieder empor Er war gerettet
Jn tiefen Zügen ſog er die kühle Nachtluft ein und trocknete
die naſſe Stirn Noch lag der Ausdruck des Entſetzens auf

ſeinem Antlitz ſchwand aber bald um der gewöhnlichen
finſteren Entſchloſſenheit Platz zu machen Der ſoeben der
gräßlichen Gefahr entronnene Mann wanderte nun mit raſchen
Schritten dem Dorfe zu um ehe er noch den Edelhof betrat
Anzeige von dem Geſchehenen zu erſtatten Die empfangene
Stichwunde war unbedeutend Er achtete ihrer kaum

7 Kapitel
Der Morgen graute bereits als Rainer im Dorfe anlangte

und den noch feſt ſchlafenden Gemeindevorſteher wecken ließ
Er ſchilderte wahrheitsgetren den ganzen Vorfall und beſchrieb
genau die Stelle von welcher Tobias abgeſtürzt war hinzu
fügend Der nichtswürdige Burſche hat nichts Beſſeres ver
dient aber auf die Liſe wird man auch ein ſcharfes Auge
haben müſſen Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß ſie
ihn verborgen gehalten und ihm dann fortgeholfen hat Dar
aus darf man ihr im Grunde keinen Vorwurf machen weil
er ihr Sohn war Doch davon abgeſehen könnte ihr Vieles
nachgewieſen werden was nicht in Ordnung iſt Vor allem
ſpekulirt ſie auf die Leichtgläubigkeit der Bauern und lockt
ihnen das Geld aus der Taſche Jn dieſer Hinſicht wäre eine
ſtrenge Ueberwachung nöthig

Polizei wurde nach der Unglücksſtätte geſandt Der größte
Theil der Dorfbewohner ſchloß ſich an und man brachte nun
die Leiche des Tobias auf den Friedhof Die Kräuterliſe nahm
die Nachricht von dem Tode ihres Sohnes mit ſtumpfer Gleich
gültigkeit auf Vor den Amtsrichter geladen gab ſie zu dem
Flüchtling Unterſtand gewährt zu haben

Fortſetzung folgt

Gr e Wafſſerſtände Am 24 Juli Weißenfels Oberp 2,36
25 Juli Halle unterhalb 1,86 Trotha 1,84 24 Juli
Bernburg 0,93 Calbe Unterpegel 0,32 Oberp 1,42
Dresden 0,75 Magdeburg 1,14

Bei nördlichem Winde veränderliches etwas kühleres Wetter
mit Abnahme der Niederſchläge

Voransſichtliches Wetter am 26 Juli 1896

29 Jul r 174Temps meldet anſcheinend offiziös der ruſſiſche Hof und die
offizielle Umgebung des Zaren betrachten die Reiſe deſſelben nach
Frankreich als feſtſtehend und ſie glauben der Zar werde
gegen die Mitte des Monats September nach Frankreich kommen

Orient
Athen 24 Juli Die Zeitung Aſty meldet der Zar habe

durch den Fürſten Lobanow der Pforte ſein Bedauern über die
Rang der türkiſchen Truppen auf Kreta ausſprechen laſſen
Nach einer Depeſche aus Salonichi iſt es einem griechiſchenJnſurgentenkorps gelungen in Macedonien wahrſcheinuch auf
dem Waſſerwege einzudringen Es fand bei KaraZairi in der

Nähe von Mouſſa ein Gefecht mit einer türkiſchen Abtheilung ſtatt
Letztere wurde vollſtändig vernichtet von 83 Mann haben ſich nur
3 gerettet 18 Soldaten wurden zu Gefangenen gemacht die übrigen
getödtet Von Salonichi wurden ſofort 2 Bataillone zur Ver
folgung der Jnſurgenten abgeſchickt

Aus der Ilmgebung
s Ammendorf 24 Juli n Die Ehefrau desBarbiers M von hier gerieth heute Nachmittag mit einer anderen Frauin einen heftigen Streit Als der Mann der VFeſeren von dem Vorgange

erfuhr überſchüttete er ſeine Frau mit Vorwürfen und traktirte ſie ſchließlich
im Verein mit einem Sohne der Gegnerin derartig mit Stockhieben daß
ſie die Hülfe der Königlichen Klinik in Halle in Anſpruch nehmen mußte

b Wettin 24 Juli Vom Boden geſtürzt Jn dem Nachbar
orte Gimritz ereignete ſich heute Abend ein Unglücksfall inſofern als ein
neunjähriger Knabe aus Halle Namens Berſchmann durch eine über
der Schmiede befindliche Bodenluke ſtürzte und ſich namentlich einen Bruch
der rechten Hand zuzog Der bedauernswerthe Knabe verlebte in Gimritz
bei Verwandten ſeine Schulferien

m Brehna 24 Juli Beim Kirſchenpflücken verunglückt
Als der Maurer Richter von hier heute Vormittag auf einer von ihm
erpachteten Kirſchenplantage die Früchte eines Baumes einſammelte verlor
er auf der Leiter das Gleichgewicht ſtürzte herab und zog ſich einen Bruch
des linken Oberſchenkels zu Er wurde nach Halle in die Profeſſor
v Bramann ſche Klinik gebracht

W rung 24 Juli Verſchiedenes Die Reblausunter
ſuchungsarbeiten beginnen in hieſiger Gemarkung am 28 Juli Die
Zahl der anläßlich des Halleſchen Radfahrerbundestages am 11 Auguſt
Freyburg beſuchenden Radfahrer wird wahrſcheinlich 400 betragen von
denen die eine Hälfte per Rad die andere per Eiſenbahn Extrazug eintrifft Jn Karsdorf wurde das 4 rig Töchterchen des Glaſerieiſter
Müller von dem Sjährigen Sohn des Nachbars ſo unglücklich in das
linke Auge mit einem Rohrpfeile getroffen daß dasſelbe abgetragen werden
mußte Kloß Förſter und andere Firmen hatten ſich an die Ober
poſtdirektion Halle gewandt wegen Erweiterung der Fernſprechverbindungen
des Verbindungsamtes Naumburg nach Dresden Chemnitz Altenburg
Gera Greiz Da aber die angeſtellten Ermittelungen ergeben haben za
der Telegrammaustauſch gering iſt war der Beſcheid ein negativer doch
ſoll nach Jahresfriſt die Sache von Neuem geprüft werden

Eisleben 24 Juli Erder ſchütterungen Bienen
wirthſchafttiches Geſtern früh 7 und Abends kurz vor 10 Uhr
wurden im ganzen Senkungsgebiete Erſchütterungen wahrgenommen
Namentlich war die letztere ziemlich ſtark und währte ca 4 Seeunden
Die Generalverſammlung und Ausſtellung des Bienenwirthſchaft
lichen Hauptvereins der Provinz Sachſen der Thüringer Staaten
und des Herzogthums Anhalt iſt bekanntlich in unſere Stadt gelegt worden
Man hofft auf eine rege Betheiligung der Bürgerſchaft an dem am
morgigen Sonnabend im Mangsfelder Hofe ſtattfindenden Feſtcommerſe

X Hettſtedt 24 Juli Verhaftung Zurückgekehrt Der
Kellner Fritz Schäfer bisher im Möhring ſchen Gaſthofe thätig welcher
wegen Unterſchlagung geflüchtet war iſt in Rieſtedt verhaftet und ins
hieſige Gefängniß eingeliefert worden Der ſteckbrieflich verfolgte Unter
offizier Dietz von hier iſt freiwillig in ſeine Garniſon zurückgekehrt

s Heldrungen 24 Juli Unglücksfall ls der Arbeiter
Dille aus Etzleben geſtern Abend auf dem Bahnhofe daſelbſt Grude
holen wollte wurde er von einem fremden Geſchirrführer um Unterſtützung
beim Verladen alter Eiſentheile angegangen Der erklärte ſich hierzu be
reit doch mußte er für ſeine Gutmüthigkeit ſchwer büßen Beim Empor
heben eines ſchweren Eiſentheiles glitt er aus und die Laſt fiel ihm auf
den linken Oberarm ſodaß ein ſchlimmer Knochenbruch entſtand Auf
ärztliche Anordnung wurde er heute nach der Klinik des Profeſſor
von Bramann in Halle geſchafft

Kelbra 24 Juli Vom Kyffhäuſer Das Denkmal des
Kyffhäuſerverbandes der Vereine deutſcher Studenten deſſen
Grundſteinlegung am 6 Auguſt 1891 dem 10 jährigen Stiftungsfeſte er
folgte wird bis zum 8 Auguſt dem letzten Tage der diesjährigen 15
Verbandsſitzung auf dem Kyffhäuſer fertiggeſtellt Es verewigt die Haupt
ſätze der Botſchaft Kaiſer Wilhelms J vom 17 November 1881 und er
hält ſeinen Platz an der Weſtwand des kürzlich enthüllten Kaiſer Wilhelm
Denkmals der deutſchen Kriegervereine

Nordhauſen 24 Juii Beſchlagnahme Am Sonnabend
ſind die Geſchäftsbücher der Wallhäuſer Konſerven und Präſerven
fabrik Aktien Geſellſchaft vormals E Voigt beſchlagnahmt und inzwiſchen
an das hieſige Amtsgericht äberführt worden Es iſt noch nicht bekannt
was der Anlaß zu der Maßnahme iſt doch ſcheint die Vermuthung etwas
für ſich zu haben daß ſie mit der Gründung des Unternehmens als
Aktien Geſellſchaft zuſammenhängt

Harzgerode 24 Juli Zur Exploſion Zu der bereits ge
brachten Nachricht über die Exploſion in der Pulver und pyrotechniſchen
Fabrik der Firma J F Eisfeld auf Silberhütte iſt noch Folgendes
mitzutheilen Die Urſache der Exploſion ſoll in der Entzündung von
Chemikalien durch Sonnenſtrahlen die durch ein Fenſter fielen zu
ſuchen ſein Das Laboratorium in dem ſich viele Arbeiterinnen befanden
flog unter fürchterlichem Gekrach in die Luft wobei 11 Perſonen verletzt
wurden Der noch jugendliche Arbeiter Schiemeier aus Straßberg und
die Arbeiterin Rockmann aus Neudorf welche letztere Verletzungen der
Augen durch Glasſplitter erlitten wurden bekanntlich der Klinik in Halle
zugeführt 7 Arbeiterinnen dem Kreiskrankenhauſe zu Ballenſtedt Der
furchtbare Knall wurde in weitem Umkreiſe gehört durch den Luftdruck
ſprangen im Nachbardorfe Siptenfelde viele Fenſterſcheiben Eine hohe
Feuer und Rauchſäule gab der Umgegend e von dem furchtbaren
Unglück Außer dem Laboratorium ſind noch vier anliegende Schupper
in die Luft geflogen Der Fabrikbeſitzer Meier war verreiſt

Oſchersleben 24 Juli Das Geld unter dem Dache
Als der Dachdecker Weber damit beſchäftigt war das Dach des Opper
mann ſchen Hauſes in Ottleben umzudecken fand er auf dem Dach
boden wohl verwahrt und verpackt die Summe von 300 Mk und zwar
200 Mt in Gold und 100 Mk in Stiber Man nimmt an daß der
frühere Beſitzer Chr Deſſelmann ein Sonderling das Geld an der be
zeichneten Stelle verborgen habe

Erfurt 24 Juli Selbſtmord Heute früh gegen 4 Uhr
wurde eine unbekannte ca 30 Jahre alte Frauensperſon auf dem
Geleiſe der Eiſenbahn am Löberthor vom Zuge 512 überfahren auf
gefunden Selbſtmord liegt zweifellos vor

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet,

Halle 25 Juli
Eruennung Der Reichsanzeiger veröffentlicht in ſeiner neueſten

Nummer daß der bisherige außerordentliche Profeſſor Dr Friedrich Stein
zu Leipzig zum ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät der

re 7 55e wichtige Entſ ung iſenbahnreiſende fälkte dieStraftammer des Landgerichts in et Eine Frau die mit m ihr

eſchenkten Rückfahrtskarte von nach Saarbrücken fuhr und des
etruges angeklagt war wurde freigeſprochen Das Gericht erkärte die

Bemerkung auf dem Billet nicht übertragbar als nicht zu recht beſtehend
und ſprach die Frau frei weil jede Vermögensſchädigung fehle Das
Schöffengericht hatte ähnlich erkannt Die Staatsanwaltſ wird auf
dem Wege der Reviſion die Entſcheidung des Reichsgerichts herbeizuführen
ſuchen

Zum Fernſprechverkehr Sanduhren gelangen i auf allen
ieſe Uhren ſollenFeernſprechämtern zunächſt Berlins zur Einführung

eine Kontrolle der Dauer der Ferngeſpräche wer Orten die
Sanduhren beſtehender Dreiminutengebühr unterliegen ausüben
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Nr 174 Sonntag
aus zwei cylinderartigen Gläſern von denen eins mit feinkörnigem Sandvöllig gefüllt iſt Das Verſickern des Sandes aus dem einen Ehünder in

den zweiten dauert genau drei Minuten und iſt einzig maßgebend für die
Berechnung der Koſten des abgehaltenen Geſpräches

XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes Einem
Wunſche des Feſtausſchuſſes folgend wollen wir nicht unterlhaſſen die
Sportskameraden welche das Bundesfeſt zu beſuchen gedenken darauf auf
merkſam zu machen daß es ſich empfiehlt die Beſtellung auf das Feſtbuch
baldigſt an den Feſt Ausſchuß aufzugeben Vor allem ſollten diejenigen
welche die Fahrt nach Freyburg a U mitmachen wollen ſo raſch als
möglich ſich die Betheiligung durch Beſtellung des Feſtbuches ſichern da
nur 1000 Feſtbuch Jnhaber an dem Ausflug mittels Sonderzug werden
theilnehmen können auf keinen Fall aber eine Nachlieferung des Bons für
die Fahrt nach Freyburg erſolgen kann Hervorgehoben ſei nochmals daß
das Feſtbuch deſſen Preis ausſchließlich der Karte für dieſe Fahrt nebſt
Verpflegung in Freyburg bei derſelben 6 Mk mit dieſer Karte 8 Mk
beträgt zu allen feſtlichen Veranſtaltungen Einlaß gewährt außerdem den
Jnhabern ein Führer durch Halle und auch das Feſtabzeichen unent
geltlich geliefert werden Bei Einfendung der vorerwähnten Beträge für
das Feſtbuch an den Feſtausſchuß iſt das Porto re die Ueberſendung des
Buches an den Beſteller beizufügen Der Verſandt der Feſtbücher hat
bereits begonnen

Jagd Der rer zu Merſeburg hat geſtern beſchloſſen
den Aufgang der e auf Rebhühner auf den 24 Auguſt und auf
Haſen auf den 14 September dieſes Jahres feſtzuſetzen

Vei der Stellenvermittelung des Verbandes Deutſcher
andlungsgehülfen zu Leipzig beſteht ſeit einigen Monaten die Ein

richtung daß wöchentlich zwei Mal eine Liſte mit 500 offenen kauf
männiſchen Stellen aller Art erſcheint die den Berufsgenoſſen ohne be
ſonderen Koſtenaufwand und ohne umfangreiche Bewerbungsformulare ein
reichen zu müſſen zur Verfügung ſteht Es iſt den Mitgliedern jenes
Verbandes geſtattet bei der Hauptſtelle in Leipzig oder einer der 13 Ge
ſchäftsſtellen in Berlin Breslau Chemnitz Dresden Frankfurt a
Halle a Hamburg Hannover Köln Königsberg i Pr Magdeburg
München und Nürnberg die auch ſofort Beſcheid geben können die Adreſſen
der ſie intereſſienden Stellen zur direkten Bewerbung zu erfragen welchem
Wunſche Folge geleiſtet wird ſobald ſich der Bewerber für die betreffende
Stelle eignet Jene Stellenliſte bietet eine reiche und intereſſante Aus
wahl von Stellen aus allen Geſchäftszweigen und Gegenden Deutſchlands
weil die genannte Stellenvermittelung von den Handlungshäuſern im
deutſchen Reiche am meiſten benutzt wird es wurden z B vom 1 Ja
nuar bis 30 Juni ds Js von 811 verſchiedenen Orten 4371 Stellen
zur Beſetzung gemeldet Die Einrichtung der Stellentiſte iſt daher einzig
in ihrer Art und allen Intereſſenten zu empfehlen

Eine neue farbentragende Studenten Verbindung hat ſich
in den letzten Tagen gebildet Dem Vernehmen nach ſetzt dieſelbe ſich
weſentlich aus früheren Mitgliedern des Voreins deutſcher Studenten zu
ſammen Die Verbindung führt den Namen Salingia und hat auch die
Farben der früheren Verbindung des ſpäteren Corps gleichen Namens
roth weiß ſchwarz als Burſchen roth weiß roth als Fuchsfarben an

enommene Das Walhallatheater erfreut ſich ſeit ſeiner Wiedereröffnung
trotz der bisherigen großen Julihitze einen angenehmen kühlen Aufenthalt
gewährend fortdauernd eines ſehr regen Beſuches und verdankt ſeinen
derzeitigen ſtarken Erfolg dem ausgezeichneten in ſeiner Abwechſelung
äußerſt wirkſamen und amüſanten jetztgen Spielplane Außer der tollen
Schluß Burleske der Juſtus Preſto Geſellſchaſt ſind es namentlich die
zu einem famoſen fächſiſchen Komikertrio vereinigten Herren Wuttke
Maege und Münch mit ihren draſtiſch komiſchen Scenen die auch die
ärgſten Hypochonder zum fröhlichſten Lachen zwingen ſowie die agile und
feſche Soubrette Fräulein Hella Collier welche die Koſten der Er
heiterung tragen Nimmt man dazu die anmuthenden und ſympathiſchen
Leiſtungen der Liederſängerin Frl Eliſe Saro des arabiſchen Schnell
malers Ben Rajah und des Verwandlungs Equilibriſten Mr Tamin
ſowie die gediegenen Vorführungen der Akrobaten Truppe Max Franklin
und des ungariſchen Geſangs und Tanz Geſellſchaft Kiß Aradi ſo iſt
der große Beifall wohl erklärlich

Handwerker Meiſter Verein Das geſtern verregnete Concert
wird nunmehr am nächſten Dienstag im Pfälzer Schießgraben ſtattfinden
ausgeführt wird daſſelbe vom Stadt und Theater Orcheſter

Beſchlagnahmt Auf dem Gehöft eines hieſigen Gaſthofes wurde
heute Morgen gegen Centner Schweinefleiſch beſchlagnahmt das
von einem Fleiſchermeiſter aus Bennſtedt hier eingeführt war um in
einzelnen kleinen Poſten verkauft zu werden Das Fleiſch hatte die Kon
trolle des Schlachthofes nicht paſſirt wurde bei der ärztlichen Unterſuchung
aber für brauchbar befunden und hierauf über die Stadtgrenze gebracht

Ein Mädchen als Einbrecher Jm Grundſtück Hedwig
ſtraße 7 iſt ein nächtlicher Einbruch verübt worden Der Thäter iſt nach
dem eine Scheibe eingeſchlagen und dadurch die Oeffnung des Rtegels reſp

Fenſters ermöglicht worden eingeſtiegen Da der Wohnungsinhaber verreiſt
iſt ſo konnte der Thäter ungeſtört arbeiten Derſelbe hat alles durch
wühlt und den Schreibtiſch mit einer Scheere zu eröffnen verſucht was
ihm jedoch nicht gelungen iſt die Scheere wurde zerbrochen vorgefunden
Vor dem Schreibtiſche auf dem friſchlackirten Fußboden war infolge der
Wärme der Füße ein genauer Abdruck derſelben hervorgerufen worden
Die Kleinheit der Füße ließ ſofort auf eine Frauensperſon als
Thäterin ſchließen Der Verdacht fiel auf die Nichte des Wohnungs
inhabers und wurde dieſelbe verhaftet Sie hat auch die That eingeſtanden
Geſtohlen waren verſchiedene Kleidungsſtücke

Verhaftung eines Diebes Jn der Perſon des Sattlers Have
mann wurde hier ein Schlafſtellendieb feſtgenommen Derſelbe hatte
in unſerer Stadt bereits zwei ſolcher Diebſtähle verübt wobei
ihm 200 Mk und Kleidungsſtücke im Werthe von über 100 Mk als Beute
zugefallen waren Auch wurde ihm ein Sparkaſſenbuch Plauen Franz
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Einen Posten Fantoesie Kleiderstoſſe Mtr 45 und 70 Pr
Einen Posten Seidenstoffe für Costumes und Blousen Mtr 75 Vfg
Einen Posten Steppdecken Wollsatin m Normalfutter d St 3 65 P
Einen Posten Teppiche prachtvolle Farbenstellungen d Stück 5 I

Reste aller Waarengattungen

Eioen Posten Wascohkleiderstotre theils Neuheiten Mtr 23 Ptg

f J

Generar Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Mendel über 1430 Mk abgenommen Geſtändigermaßen hat H daſſelbe
in Plauen geſtohlen Auf den Namen des p Mendel hat er in Erfurt
gewohnt und auch dort Diebſtahl begangen Er hat noch viele augen
ſcheinlich auch geſtohlene Sachen bei ſich

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
24 Juli Der techniſche Brauereileiter Karl Deinhardt und Lydia Boerl

Weimar und Wettinerſtraße 29 Der Handarbeiter Franz Stahl und
Minna Flemmig Canena und Geiſtſtraße 58 Der Schneidermeiſter Hugo
Blume und Marianna Luther Dorotheenſtraße 12 und Thalamtſtraße 3
Der Schuhmachermeiſter Julius Deutſchbein und Luiſe Teutloff Gr Ulrichſtraße 58 und Brüderſtraße 6 Der Kellner Leopold Bock und Joſepha
Haimann Berlin

gen
24 Juli Der Schuhmacher Karl Dünkel und Emma Helm Giebichen

ſtein und Spitze 27 Der Apotheker Johannes Pannenborg und Eliſe
Hamann Zwickau und Albrechtſtraße 11 Der Handarbeiter Hermann
Rackwitz und Bertha Dilling Gr Wallſtraße 32

Geboren
24 Juli Dem Verſicherungsbeamten Karl Mikusky eine T Margarethe

Helene Thomaſiusſtraße 8 Dem Kaufmann Max Schulze eine T Erneſtine
Charlotte Oleariusſtraße 5 Dem Schneidemüller Ernſt Hartmann ein S
Friedrich Ernſt Otto Schlofferſtraße 2 Dem Krankenwärter Franz Stiefler
ein S Franz Paul Nicolaiſtraße 7 Dem Handarbeiter Stephan Chureck
eine T Klara Ludwigſtraße 24 Dem Zimmermann Karl Ebert ein S
Emil Kurt Liebenauerſtraße 171 Dem Kaufmann Moſes Müller ein S
Walther Paul Anhalterſtraße 2 Dem VBierfahrer Franz Ohme eine T
Frieda Meta Böllbergerweg 7

Geſtorben
24 Juli Des Muſiker Guſtav Steinbach T Auguſte 1 Klinik

Des Werkmeiſter Friedrich Model S Kurt 10 Merſeburgerſtraße 29
Der Schloſſer Friedrich Berbig 28 Taubenſtraße 3 Des Maurer
Guſtav Fiedler T Eliſe 2 Kronprinzenſtraße 97 Der Kaufmann
Horſt Haßler 39 Bergmannstroſt

Telegramme und letzte Nachrichten
Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau

Lille 25 Juli Während der geſtern Abend ſtattgehabten
Schlußſitzung des Arbeiterkongreſſes im Theater hatte ſich eine
große Menſchenmenge in der Umgebung deſſelben angeſammelt

in den benachbarten Café s fanden einige Raufereien ſtatt Als
die einzelnen Gruppen von Sozialiſten das Theater verließen
ziſchte und pfiff die Menge und ſtimmte die Marſeillaiſe an Eine
von Studenten getragene Trikolore wurde beifällig begrüßt auch

der Gensdarmerie wurde Beifall geſpendet wenn ſie einzelne
Gruppen aufforderte weiterzugehen Später ſetzten ſich jedoch die
Kundgebungen und Raufereien fort die antiſozialiſtiſche Volksmenge
zog vor die Häuſer des Bürgermeiſters und ſeiner beiden Bei
geordneten und zertrümmerte die Fenſterſcheiben Es fanden mehrere

Verwundungen ſtatt auch wurden zahlreiche Verhaftungen vor
genommen von denen 21 aufrecht erhalten wurden Ein Café am
Bahuhofsplatze wurde vollſtändig verwüſtet Der Redakteur der

Dépéche Boulanger wurde durch einen Schlagſſchwer verletzt
Schließlich wurde die Ordnung wiederhergeſtellt

London 25 Juli Li Hung Tſchang wird in Begleitung
des chineſiſchen Geſandten am 5 Auguſt in Osborne von der
Königin empfangen werden Die engliſche Regierung ſetzte als Bei
trag zu den Koſten für die Brüſſeler Ausſtellung 5000 Pfund
Sterling aus

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Frankfurt a 25 Juli Die Frankf Ztg meldet
aus Petersburg Es iſt Befehl gegeben worden die oſt
ſibiriſchen Linien Bataillone Nr 6 8 und 11 auf Kriegsfuß zu
bringen es verlautet Rußland werde ſehr bald die Zurücknahme
der noch auf Korea befindlichen japauiſchen Truppen verlangen

Paris 25 Juli Die Unruhen in Lille haben ſich
geſtern Abend wiederholt Es kam zu Schlägereien mehrere Ver
wundete mußten ins Hospital gebracht werden 21 Verhaftungen
wurden aufrecht erhalten Jn einem Café wurden die Scheiben
zertrümmert und das Jnnere des Raumes vollſtändig demolirt
Liebknecht und Singer haben ſich in Calais nach London
eingeſchifft Kundgebungen fanden bei dieſer Gelegenheit nicht
ſtatt Die Nachrichten aus Madagaskar lauten beunruhigend
Vor den Thoren von Tananarivo wurden Gewehrſchüſſe ab
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26 Jult Seite 3gegeben Sämmtliche Blätter beſprechen den neueſten Finanz
ſkandal und fordern ſtrenge Unterſuchung ſowie Abſetzung des
Seine Präfekten

Athen 25 Juli Nach Meldungen aus Canea iſt es in
der Provinz Rhetymno zwiſchen den Aufſtändiſchen und den
türkiſchen Truppen zu einem neuen Kampfe gekommen über deſſen
Ausgang noch Nichts bekannt iſt Der Bruch des Waffenſtillſtandes

iſt wiederum von türkiſcher Seite erfolgt

Haunover 24 Juli Das Paſtorentelegramm des Kaiſers
iſt wie dem Hannov Kour als verbürgte Thatſache mitgetheilt wird
umredi e worden ehe Frhr v Stumm in den Stand geſetzt wurde
es zum Druck zu befördern Einige Sätze der urſprünglichen Faſſung
ſollen noch erheblich markanter gelautet haben Zuerſt war das Telegramm
nicht für die Oeffentlichteit beſtimmt Herr v Stumm habe in ſeiner in
Neunkirchen gehaltenen Rede die erſten Aenderungen gemacht und damit
eine Jndiskretion begangen Erſt nachdem dieſe Jndiskretion ſtattgefunden
hatte und nicht aus der Welt geſchafft werden konnte hat der Kaiſer die
Veröffentlichung des Telegramms befoßlen Angeſichts des aufdringlichen
Uebereiſers mit dem die Stumm ſche Preſſe fortgeſetzt für ihre Thaten die
uneingeſchränkteſte und ausdrücklichſte Billigung ins Gefecht führt er
ſcheint es dem Hann Kour angebracht endlich hierzu ein offenes Wort
zu ſagen Die Veröffentlichung des ſogenannten Paſtorentelegramms ſei
ein politiſcher Fehler geweſen für den zwar nicht die amtliche Regierungwohl aber die nichtamtliche Stumm ſche Rebenregierung die Verantwortung

treffe

Bremen 24 Juli Wie die Weſ Ztg berichtet ſind die auf
Grund des Hannoverſchen Spielerprozeſſes verabſchiedeten
Offiziere bis auf zwei wieder angeſtellt worden etliche thun vorläufig als
Reſerveoffiziere Dienſt

Frankfurt a 24 Juli Der ſozialdemokratiſche Redakteur
der Kaufmänniſchen Preſſe Dr Quarck hat nachdem es in einer
Mitgliederverſammlung des Vereins für kaufmänniſche Angeſtellte zu
äußerſt erregten Auseinanderſetzungen wegen der Haltung genannten
Blattes gekommen war ſein Amt als Redakteur deſſelben niedergelegtUebrigens wird der Genannte für die nächſte Reichstagswahl in Vier

baden kandidiren
Metz 24 Juli Wegen Verdachts der Spionage wurde hier

geſtern ein früherer Wirth Namens Sonntag feſtgenommen Dieſer
hatte vor etwa einem Jahre ſeine hieſige Wirthſchaft aufgegeben und war
nach Pont à Mouſſon wo ſeine Frau Verwandte hat gezogen Jn dem
Prozeß Schmidtkontz ſoll ſich herausgeſtellt haben daß Sonntag bei der
Uebermittelung der landesverrätheriſchen Nachrichten nach Frankreich Hand
langerdienſte gethan hatte Die Polizei fahndete deshalb bereits längere
Zeit auf ihn und faßte ihn auf dem Bahnhofe ab als er von hier nach
ſeinem jetzigen Aufenthaltsorte zurückkehren wollte

Neunkirchen bei Wien 24 Juli Der Führer des hieſigen
Maſſenſtrikes Berſtl wurde wegen Beleidigung der Fabrikdirektoren und
von politiſchen Beamten ſowie wegen Uebertretung des Koalitionsgeſetzes
zu 3 Monaten Arreſt verurtheilt

Paris 24 Juli Jn der Preſſe wurde auf einen Finanz
ſtandal in der Pariſer Stadtverwaltung hingewieſen Nach
heutigen Blätterberichten handelt es ſich darum daß durch die Beſchleunigung
gewiſſer Arbeiten ein proviſoriſches Defizit von 72 Millionen herbeigeführt
worden iſt Allerdings folge daraus daß beiſpielsweiſe die Schulbauten
für die 8 Millionen in s Budget eingeſtellt waren unterbleiben müſſen
weil das Geld anderweitig verwendet worden

Athen 24 Juli Bei Rethymo fand ein Kampf zwiſchen den
türkiſchen Truppen und den Jnſurgenten ſtatt Wie verſichert wird hätten
die Türken den Waffenſtillſtand verletzt
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Erhältlich in den Apotheken aller Länder Näheres eventuell durch die
Farbwerke in Höchſt a M

Halle Hettſtedter Eiſenbahn
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in
r

s m

2 c

5 V bis Dölau 850 211 545 V von Dölau 759 189
637 N bis Dölau 781 N 7 9 N von Dölau

e BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen
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Einen Posten Tischdeoken Portieèren Gardinen häuferstoffe Möbelstoffe ete
Einen Posten Jackets Kragen Regen und Staub Mäntel Morgenröcke Unter d

röcke Costumes Blousen und Kinder Konfektion e
Einen Posten garnirte und ungarnirte Damenhüte Mädehenhüte Spitzen

Stickereien Blumen Regen und Sonnen Schirme Fächer ete J

sind um gänzlich damit zu räumen von neuem
im Preise bedeutend zurückgesetzt worden
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Bottfodorn

Dauer
Ferügo Botten

Eis Bottstollon

Iatratzon
Strohsäoko

In 30 complette Betten
in den versohiedensten Preis

lagen stets vorräthig
Betten Katalog Kostenlos zu
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n mild seſa r friſchen Kalbsbraten

gekochte Zungerohen und gekochten Schinken
Lachs ſchinken Mortadella

div Braten garnirte Schüſſeln
in beſtem Arrangement empfiehlt

ſ Miewweh rLeipzigerſt 77
Fernſpr 166
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v Paul Schauseil Co Bbankgeschäſt

Moritzzwinger 1 u Steiuweg 26

Meider Nope
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Kleider und Blousen
wegen vVorgerückter Saison

bis zur Hälfte
im Preise herabgesetzt

Julius Löwinberg

Gr Ulrichstrasse 20
Spocialität Reste

Erste Etage Kein Laden
00000000000000 X X

Einrichtungen Formen und Geräthe für Conditoreien Bäckereien
und feine Küche liefert

BernburgW M II Sommer Anguſtſtraße 7
Uycieuischer Sohntz enNach Profeſſor Kleinwächter

Sicherfte Aerztlich empfohlen

1 Dtzd 3 Mk Dtzd 1,60 Mk francoKaniorggies vein Kolenthalerſtr 72 a

das

Aufnahme Anträge erledigt Wilhelm Boehr

Ein Transport

Arbeitspferdeiſt bei mir ein c effen und s dieſelben preis

werth zum Verkauf
Weinstein jun

Leipzigerſtraße e
C Hammmner

Leipzigerſtraße 42
Nickel Remontoir Uhren 5 Silbermit Goldrand 10 Damenuhren
12 M Regulateure 14 Tage gehend

12 Wecker 50 M
Maſſvgoldene

Ahrketten
8 und 144grätig geſtempelt
M 333 reſp 585 à Stück von
24 an bis 200 A ſtets
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Billigſtes Atelier für Reparaturen
z B neue We einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringeà 10 Pf ige 5 Pf reisanga e

vorher für jede Reparatur Garantie

ſicherſtes e ehe ver Wanzen
Pfg beE Walther s Nachf

Mvritzzwinger 1 u Steinweg 26Aetznatron
in nur ſtärkſter Waare billigſt bei

E Walther s Nachf r e
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26 à Pfund 50 H allein zu haben

Er Alrichſtr 9Wer verſteht ſich auf das ſogenannteUmarbeiten von Cylinderdütens Off h u J Patz
unter M 15 a d Exped d Bl

Beſſere Herrenanzüge 50 13 16

Preiſe aus

Knabenanzüge 50 15 50 ſchwere Arbeitshoſen 50
ſchwere gefüllte Betten 5 Bettinlets Mtr 27 Pf Sommer
loden Mtr 68 Pf ſchwarze Herren und Damenſchirme 20
Betttücher 95 Pf Broſchen u Armbänder ſpottbillig von 3 Pf

an Küchen und Wirthſchafts Einrichtungen ſpottbillig

Den Reſt Damen und Mädchen Jackets Schuhwaaren Bett
federn und Corſets verkaufe vollſtändig zu jedem annehmbaren

Max Elkan Friſt 21
Max Elkan Griſtſtr 21Max Elxan Griſtſtr 21

Max Blkan Griſtſtr 21
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